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Ordentliche Zeit-Rechnung aufdas Jahr 1313.

Von Erschaffung der Welt zählet man 5762

Von der allgemeinen Sündfluch - 4105
Von Erbauung der Stadt Rom « 2564

^ Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 174z
^ Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser« Constantinus Magnus 1489
Nach Ei stndung des Papiers s 57«
Nach dem erste« Schweilerbund » Z«Z
Nach Erfindung des Schieß- Pulvers und

des Geschützes in Europa 501
Nach Erfindung der Buchdruckerkunft z?z
Nach Entdeckung Amerika'S « zsr
Nach der Reformation « » 296
Von Anfang des östreichischen Kaiserthums 8

deö französischen
der rußische» Regierung
Nr türkischen » «

Von Einführung dec J«l. Kalenders
« - dkö Gregorianischen
» « deS Regenspurgischen

949

X85«
2ZS
HZ

Sardinien 94
Neapel und Sicilien 67
Italien 9
Bayern S
Würtemberg 8

719 Sachsen 7
674 Westphalen 6
irz!

402s
399»
2877
2Z8r
1206

Vsn Anfang der Rönigreiche:
Schweden
Spanien
England
Dännemark
Ungarn
Böhmen
Portugall
Preussen

Im Gregsrianischen oder neuen
Aalender sind:

Die güldene Zahl oder MvndszKkel 9.
Die Epakren oder Mondszeiger XXVIII.
Der Sonnenzwkel s » 2,
Der Römer ZinSzahl » » r.
Der Sonntags- Buchstabe <?.

Die Zeit zwischen Weihnacht und Fastnacht
ist 9 Wochen und 1 Tag.

Ein gemein Jahr von z6z Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche

Die Sonne und die

Planeten.
Die 12 himmlischen

seiche».

Widder

Stier
ZwtSing An
Krebs MW
Low

Jungfrau
Waag
Scorpion «UM,

Schütz

Steinbock

Wassermanns^
Fssch

Sonne D
Merkur L
VenuS
Erde K
Mars e/'
Ceres
Pallas
Juno D
Vesta K
Jupiter H
Saturn H
Uranus S

Mond

in diesem Calender

Die Aspecten.

Zusamenkunft e/

Sechsterschein si>

Vierterschein HZ

Drttterschein ^
Gegenschein

Mvndszeiche».

Neumond G
Erste Viertel

vsrksmmen.

Vollmond
Letzte Viertel
übersichgehend. ^
untersichgeyend.^

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen
Abend
Minuten
Fasttag

M.
A.
m.

Die Fasttage der abgestellten Feyertnge sind
f die Mitwoche und Freptäge deö Advents«Ys

übersetzt.



Monat'
VZeuex

Lauf. und Witterung.

Ureyt.l ^
Samst? «Abel

Tags,?
Känge.j

Alter

geht 5, 58M A.
kalt
neb-

8 ly!2v Achilles
2«!z! Thomas

x. W«ist «us Msrgenlsnd. Msth. 2. Sonne»« Ausgang 7, 48 «. Unterg. 4, ,2 m

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt

z L Isaac
4 Titus
5 Simeon

7 Jndorius
8Echardus

Samft y Julianus

unter.
6 s>

7 26
8 37,
9 4»

Z beym C

2, Luc. 2.
« 7

IS!
Dienjl 12 Meinrqd s zZ

G Anbruch des Tags um 5, ;c m.

Jesus led?t Tempel

!y R Samson
Diethes m

iichr 8 21
Wetter F 2!

tn 24
den 2t

Thu,
kern,
sber

G?MZNW Mfgsng 7

c Erdnähe
8

l 4 Israel
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst>ö Marcellus

Z49
4 5? O

43 m.

auf
dm

«
Abschied um ö, 14m.

mehr > z5

22 Florinus
2z Dagobert
24 Adam, Eva

26 S.e^^H
-!7 Joh. Ev.

L Kindleintag

Unke:g. 4,^7«.
sy Jonathan

A4 zs David
SZiZ l Sylvester

Derc
M, geht

H Sonnen«
schein/

0 4 zm A. oaZd

Z7
39
4!

'S«''
zJlaae
4 Tnus

snt.
DiensZ
Mittw
Donst
Freyt.
Äamst

Hochzeit zu Ean«, Zoh. 2. Sonnen-Aufgang 7. z6 m, Untexg. 4, 24 m.

n«!?7 s Mton!u Agjk auf.
ls Prisca KU 6 zz
19 Martha ^74»
2« SebWü« 5^ S46j
^ Agnes M 950
22V.ncenz M>9 <§
z^Emeren^ana M 5! 56

Tj. beym C auch
e/ 2j. mehr

^ H Schnee

P ln^A, 44 m M.
9 und

^ 2j. Z kal.'e

O H Wn de

8 43
46

" 49
^ 5l

54
' 57
9 s

Simeon

yAöorlus
?' Erhard

70 Samson
' Gen'on

4, Vom Aussätzigen, Math.«. Sonnen Aufgang 7, 2zm. Uuterg. 4, zsm.

Mmt.
24 4 Ttmoth.
SDauliBekehrjW

Dtenü policarpus
Mitt'b
Dsnst
Freyt.

z CiNUost'M
z« K"rr?!us

Samst!z« Adelsunda

zu«

gewär-
l sm >'t.

C Eroferne

^ H S "v"',
c/' beym in^

^ H zwischen
Z beym C öfters

^ ^ Sonnen^
Ungestümes Meer, Math. 8. Gsnne»- Aufgang 7, L9 m. Nnte:g, 4 > 47m

Skltu« ^U,Der<l «Z> Zj.
^

schein ,' 9 s^sky Narcha

<? 5

l 5«
a 4
Z 49
4 45
Z 4«

9 3

' 7

9

i

Memxad
3 ^liarus
4Jla.l

< 5 Maums
zbMarccll

Anton
l^Pr.sca

Ri mwnK den 2 hat neblicht Wetter. Erste Viertel den y hat Sor.nenscheiR.
Vollmond de« 16 hat Wind und Schnee. Letzte Merkel den 24 ist »ndestandig.



Zanuarms Zänner hat ZI Tage.

Der Wassermann.

VW
MM

Zm Jänner viel ^egeu ohne Schnee., thut Bäum
Bergen und Thälern weh.

Schweitzer EhwniG/
oder kurze NeberfichK der tmlkwürdi^sten

Ereignisse bev de? Resolution tn der SchweZtz,
nebft den wichtiDen Gesetzen und Verordnungen

der Regierung.

Fortsetzung.

Herbstmonat, iZoi.
14. Das Distriktsgericht Bern spricht die Ber,

ner- Gemeindskammer vvn aller Anklage
wegen ihrer Protestatton vom izten Juli los/
und hebt die gegen sie verhängte Suspension
auf.

21. Zimmermann im Namen der Verfassungs,
Comission legt der Tassatzung einen zu Gun-
sten des Einheitssystems wesentlich abgeün,
denen Konstltuzions- Entwurf vor.

2S. Der Kanton Ury prolestirt in einer abermah,
ligen Vorstellung gegen die Einführung des

Einheitssystems.

Jahrmärkte.
DieZah?mä.kte sirw 5?sv emge,

richtet, daß ein jeder Märkte,
wenn sy-ede aebaitcn «e c^u, vr.
dentlich verzeichnet finden t?tr^ ;
wenn sbe^ eiu Jährmark! aufeinen
Svnmag oder ßeverksg fällt ss

wi.-d er geneiniglich am Tsz voe,
her sder sm Tag nachher Kehane«
werde» : wo s. C zi, -seuiet
<ö nach dem >zlten ClUencer.

Alzorf, letzten donft.
Appenzell, mitw. nach H. z Kön?g

j Baden, letzren dienst.

Ilanz, r dienst, a C.
Rnsnau mont. nach Neujahr.

iRüblis, r srept. Viehm. a.E.
Leipzig, r
L.ucens, ftept nach Neujahr.
Mellingen. 17.
Merenberg. 25.
Mörses freyt, «ach Neujahr.
NördlMgen, 14 Tag nach Neujahr.
Ölten, mvnt. vox Lichtm
Rapperschwyl, mitw. vor Lichtm.
Rheinfelden, donft. vor Lichtm.
SchwVtZ, mont. vor Lichtm.
Seckingen, iz.
Seewieß, 25, a.E.
Sempach, 2.
Solsthurn dienst, «ach Neujahr.
Surfee, msnt. nach H z. König.
Teuffen alle letzte» mit«, eines

jeden MonatS, Biehm.
Untersee, letzten mitw.

^Utznach, famft. nsch Antoni, —
hält durchs ganze Zahr Pferdt

s »nd Viehmärkte,
i Vivis, dienft. «sr Paul Bek.
winterthur, donft. vor Lichtm.
Zofingen, 6.



I n
Mona!

Neuer
KornliNH

^
I Lauf und Witt!''/ng. 'änZe.

^lter ^

Msnt.
Dienst
Mtttw
Dvnst
FnyZ.
Sanist

2 Lichtmeß W
Z Blasius M
4 Veronica HG
5 Agatha
b Dorothea M

geht
unter.

z 4
9 55

D q, ym. M. G Finst.

ver,
^ z ander,
/X H lich

^ c/' Mit

9 2Z
26
29
52
zö

^ >>8

Sebastian
21 Agnes
2s Mncenz

Emerentia
24 Timotheus
25 Pauli Bek.

6. Samen und Unkraut, Math, rz
^ l i 5 Richard

Mont. I 8 Salomen
Dienst y Apollonia

Scholastika

ii Eüphrosina
rs Susanna

Mittw
Donst
Frevt.

Sonnen?Aufgang 7, low.
Vrdnähe Schnee

b, 3S m. M. und
kalten

Winden,
zu,

weilen

U.M

1 ZS!
2 4l! HZ H
346!^ /X 2j.

4 47!
Anbruch des Ta«s um 5, 12 m. Abschied um b,,

Samstl'3JonÄs 5 z8! 2j. beymC auch

Unterg. 4, Zsm.
2 b Policarpus
27 Cyrisvstom
28 Kari
2y Valerius
z« Adelgunds

- 5? Al VirgMus
8m. UornuNW

«? r Brsgilta

9 41
44

- 47
4y

- §4

7. Arbeiter im Wemberg, Math. 2s. Sonnen, Aufgang 7,1m. Unterg. 4, 59 nn

K4 EeptusA. DerC G jckeim 10 4 « Lichtmeß
Mont. 15 FaustmuS geht Ätz/t8M.M. 5 Finst. 8 z Blasius
Dienst 4 6 Julians auf. unsichtb. 11 4 Veronica
Mittw l 7 Donatus SP 7 Z2 darauf 14 5 Agatha
Donst i8 Caspar 8 l8 wieder - I? ö Dorothea
Freyt. 19 Marianus 9 Zb 20 7 Richard
Samst 20 Eucharius Zo Z8 ^ b trübe ^ 2K 8 Salomon

8. Gleichniß vom Samen Lue. 8. Sonnen« Aufgang 6, 48 m. Unterg. 5. i2M.
M ir 40 C Erdferne nnd i» 2b H Apollonia

Mont. 22 Pet. Stuhls.« A.M. unbe. 28 10 Schoiast.
Dienst 23 Josua 0 3b (10, 20m. M. ftän- Z2 l l Eüphrosina
Mittw 24 WathiaL r 36 2j. beym C dig ^ Zö 12 Susanna
Dontt 25 Vitts? ZT 2 33 ^ ß mit 4s iz Jonas
Freyt 2 b Nestor 3 2Y beym<5 Schnee 46 14 Valentin
Samst 27 Sara 4 20 oder 5«, üzFaustus

Blinde am Wege, L«c. iz.
Uüstnachß

Sonnen« Aufgang 6 zzx m. Unterg. 5, 25 m.

?i ^ H Regen!io 55ilö Jukiana

Neumond den, hat schön Wetter.
Vollmond de» ,5 hat Sonnenschew.

Erst, Viertel den 8 hat Wind und Schnee.
Letzte Viettel den 2z ist «nbeftändig.



kewum-W choMUW hst S8 Tage.

Die Fische.

Wann der Hornung warm ist soll man das Futter zu
Rathe halten weil es einen kaltm Frühling bedeutet.

Wemmonat iFoT.

17.

2larau, letzten mit«.
Appenzell, mitw. nach Lichtm.
Biberach, i8>
Bischofzell, donst. «or Faßn.
Bremgarten, mont. vor Znvoe.
Brugg, 2 dienft.
'Davos, 17. a.<T.
Diessenhofen, mont. nach Lichtn^
j^glisau, dienft. nach Lichtm.
Wgg, mitw «ach Jnvoc.
Goßau, Faßnschtmvnt.
-Herisau, freyt, nach Lichtm.
Hundwyl letzten dienft.
Ilanz, l dienft. a. C-
Olafen mont nach Invoe.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2 freyt.
Lichtensteig, mont. nsch Lichtn^
Luzern. mont. vor Faßn.
Meyenfeld 5.
Morsee, letztzn mitw.
Murten, mitw. nach Invse.
peterlingen, ^ donft.
Schaffhausen. dienft. nach Invoe«
Schrvellbrunn, 2 dienft.
Seewieß, 2s.
Sidwald, donsi. uach Mach.

28.

Die'Deputirten der Kantone Try^Schwyz
nnd Urtterwalden tretten aus der Tagsatzung
und verlassen Bern, da — wtesie^rklären-
dieftlbige Grundsätze ausstelle und anneö'me

die dem Wunsche und BsdürfmsseHes Volk?
ihrer Kantone ganz widersprechen.

Dreyzehm Mitglieder der Tagsatzung legen'Solsthurn, dienft"'»««)'I«««.
eine Denkschrift ein, worinn sie die GründeAbun, samft. «or Jnvoc.

anzeigen, aus welchen sie der Versammlung!^« »«4 3«««.
nlcht beywohnen wollen. Die TaLsaHungK^^ !°rVs«
erklart sich indessen fürsortdsurend, unb fährt wiMs^
tn ihren Berachschlagungen fort. wyl, dienst, »ach Agatha.
Jn einer näc! ttichen Versammlung übertra^j^efingen,, FaßnachMenfi.

gen die iz M'lMder des bisherigen provisorischen

Gesttzsevungsraches — in Erwägung,
baß d'e Tagscch nii, sick dem Zwecke ihrer Zu,
sammenbenlffm'a zuwider sich zu einer konstt,
tu>rm>en Werl'anUung erhoben habe — die
ausübende Gewalt ausschließlich den Z Voll,
ztehungsrarhen Dolder, Savarx und Rücti,!

B mannj

Sey ja nicht stolz darauf, wan«
dich das Glück anlachet.

Bedenke, wie es vft jv krumme'

Sprunge machet.



m. Neuer WMUtis, CZZeyt'NlMK ITags,^ Mer
Won«! 'Lauf. und Witterung. lLänge.HssttUKL

Mont.
Dienst
Mittw
Bsnst
Frevt

1 Albmus .M
2 Faßn.Dienst.
zAschermitcw.
4 Adrian M
5 Eustbius

Sa^st bFrWslis

Der^
geht

unter.
7 4°
8 4^

10 12

unbe,

>i«,ym. A. stän,
^ beym ^ diger

21. Sonnen,
schein

2j. mit

^r

12
- »5

7 Donatus
i8 Caspar
is Marianus
20 Eucharius
2iEleono?a
!2 Peter St.

SSWZ i,

rs. Berfschung Christi, Math. 4. Gönnen» Aufgang 6, sz m. Unterg. 5, Z? m.

ii i8 2zKAiaG
«4 Mathias
25 Victor
,6 Ascherm.
27 Sara
ss Leander

G Anbruch des Tags um 4, 24m. Abschied um 7, 36 m. MZrß
Gamst l z Rzinbgrd ÄA> 4 27I ^ Osten, l - z6! Minus

7ZnvocM<
Mom, z z Philemon N

iettstl 0 Francisca 'U
Msttw! 's Zrsnsasten M
Donst 11 Küngvld M
Freyt. I? 2 Gregorius 5ZA

ri 27
U.M.

« zs
1 45
2 47
Z 4l

ei G U kalten
^Erdnähe Schnee,
2,20 m. A. win<

o F h den
c/ 2j. von
2j. beym 5 Nord,

s 21
24
28

^ 31
- 3Z

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Freyt.

Canaisches Weivleiu, Luc.ir. Sonnen-^ufg«^ng 6, 12m. Unterg. 5 48 M.
i^KtmkM.

' '4^i « 5 ^ T «?? bald n^ol 25' ^I4WSWMW« S^j 5 5
Z5 Melchior j?i5Zb
l SHerebertus L°iDer<l
Z7 Gertrud ^
l 8 Gabriel
!l)5

R T bald
<f sber
Üj wieder

F^ :geht K 1,23 m. M. mtl-
5^lauf. H dere

MZ8Z3 C Erdferne Witter,
T«F u. Nacht gleich.

11 40
44

- 4?
- 5°
- 53
- 5»

12 0

2!
z Simpl.
4 Adrian
5 Fronf«sten
6 Fridolin
7 Perpetua
8 PhilemsnSamst 0 Emanuel

IS, Der Stumine redet. Lue. II. Sonnen-Aufgang 5, 59 m. Unterg. s, rr».
yFmnclsca

10 Alexander
IlKÜflgSid
is Gregor
13 Reinhard
54 Zacharias
55 Melchior

IZ, Zefizs speiset 5ogs Mann, Joh.6. Sonnen« Aufgang 5, 48 m. Unterg. 6, IS m.

Mont.
Dienst

2iOcM
Basilius
Fidelis

Mittw 24 Mirf^sten

26 Destderius
25Donst

Freo^.
Sgmst27Ruorscht

M cs z6 G'^n V»^ 58 m

Wir zz FmMugs-Kalaas«,
WA.M. lH ung

« zi!^ J?> beym ^ mit
l 28^ 5/ 22 m. M. G
22s D^M schein,

Z 7' ^ H doch

12

- 7
10

ih
2«
24

8 AWSU z 5s
Mont 2y Eustachius K 4 -6

/Dienst^« Qnl?inüs M 5 i
Mittw lz l Balbina DerC

beym

unbe,
ständig

Mit
Regen

^Herebert
^Gertrud
'ßPadchl

12 28
^ ZI
" 34
- Z7!:9 JEH

Neumond dsn 2 har Sonnenfchew. Erste Viertes den y ist unbeständig.
Hoürnsttd den 17 hat noch kalte Winde. Letzte Viertel den 25 hat schön Wette?.



1

Mrtim Marz hat Zi Tage.

Der Wldbeö,

AS

So viel stebei ini Märzen, zs viel Wetter im Commer,
so viel Thau im Märzen, so viel Reisen um- Psingsieü und
Nebel im Augstmonat.

mann, welche keine Mitglieder der Tagsatz
ung sind oder derer Mehrheit. Die zwey
erstem nehmen den Auftrag an, ernennen den

Obrtst Andermmr zum Befehlshaber der hel<

vetischen Truppen, welche so sott in Pfllchtge,
nomen werden, und lasten die übrigen Voll'
ziehungsrache, welche sich am gewöhnlichen
Veesammluttgsorte ejngesunden hatten /
bewachen.

^
Am folgenden Morgen versamelt sich der

größere Theil des gesetzgebenden Rathes, de-
kretirt auf eine Botschaft der muen Vollziehung

mit 17 gegen b Stimmen Auflösung der
allgemeinen Tagsatzung, und erklärt ihre
Arbeiten für nichtig. Zugleich beschließt die Ver-
samlung, die Konftttuzivn vom 2y sten May in
Betres der Organisation der Cemralgewalt
sogleich in Vollziehung zu setzen, zu welchem
Ende sie einen Senat von 25 Gliedern ernent,
welcher binnen 3 Monaten eine verfassungsmäßige

Tagsatzung zusamenberufen soll; 53,
Glieder der Tagsatzung protestieren gegen
deren Auflösung.- j

Altsrf, denft ncch OculZ

Appenzell, n it:? nsch Mitfaff.-
Ärbsn, mit«, vvr Pam«.
Bötzen, rnrm. nech

Burgdsrf, donfi. »sr MirfsA
ZÖczves, 17. «. Ei
Fla«?!. d?«K. vo! Mar. W?!?,

Frsuenfeid, mont. r.«ch Läc^re.

Gais, i dieust.

Hsrgen, dvnst.

JittNZ, r dienst, a. C-

Rasttel, 2l. — Z^üdlio 22, a C

Auburg, mitw. vor Mar. Ve>^
L.ucern, 18.

^

Maynz, mont. nach Lalare.
Milden, z witw

jOet-ikon. donst üseb OcM.
Hltsn, mont. vvr Joseph.
Zlagatz, 20, Viehm.
Aehetobei, freyt, vor PalMf
ScKwvg, j?. — Sickingen, 6.
Se?rvteß, 20.'
Selothtun, dienft. nsch Scult.
Sonthofen, donft. nsch Aostp^
Sürsee, 6.
Umersee, r mitw.
Utznach, samst. vor Märe.
Vtlmergen. sä.
Wetter, Algair) alle donstag und

Osterdienst.
HVilttsau, mvnt. vor FrtdölÄ.-

April.
BäSen, 2Z'.,
Baum«, r fteyt. „
Bernegg, dienst, auf Georg.
Bremgarten, Osterdienst.
Constanz, monr. nach QnaiM
Disssenhofen, Lsterd^üst.
Bglisau, dienst, nach Georg»
Ligg, mitw. nach Eeerg.
jLrmattngen, zZ
Zidexis, dienst, a. C.
Srankfuvt, KsterdimK,



i IV. I

Ä!onat>
Neuer

Lauf.
HlMBtls/ErschtltMg lTags,

und Witterung. iLänge^
Atter

Dons iHugo ^ geln
Freyt. 2Äbundus Gunter
Sann^ z Ignatius y i.

14. Steinigung Christ,, Joh. 8

8, 29 m. M. un,
L beym C bestän,
5 Erdnähe dioe

12 Zf
4?

^ 46

c> Emanuel
1 Benedikt
2 Basilius

Mont,
Dienst
Mittw
Donst
Frevt
Samst

4Judlca
5 Martialis
b Demetrius
7 Celcstinus
8 Maria
9 SvbiUa

'«Ezechiel

Sonnem Aufgang Z, z6 m, Unterg: 6. 24 m

10 Z2

t! lZ

U.V.
« 52

i 4y
z zb
z :ö

^5.
Tage,

nicht
festen

12 50

i l, z m. A. trübe
2j. berm E und

O 2Z. Ä auch,
'h Sonnen,

54
58

23 S
6

- y
< 12

2z Hermo
4.Gustav

26 Destderius
Ruprecht

;8 Albrecht
'9 Eustach.

Mont.
G

Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

12 Julius ^
Anbruch des Tags um

15. Einzug Christi, Math 21. Sonnen-Aufgang 5, 24m. Unterg, 6, zSm^

z 48 ch 2j. schein ,iz 15,3« Quirin
4 18 lIZ 2z. Z mit I, i8!z.i Balbina
4, 24m. Abschied um 7, 36 m.

4 44 F Z Regen ,21 1 Hugo
DerC HH c?' beglet, 25 2 Äbundus
geht iW 5/54.M. A. tet ,28 3 Ignatius
auf. Ä ln zo 4 Ambrosius
8 Z7l C Erdferne dm ^ 35 5 Martialis

izEgesippus ^
14 Tiburtius ^
lZHohendon
tSCHarfteyti
l 7 Rudolph

16. Auferstehung Christi, Marc. 8. Sonnen. Aufgang 5, 12 m. Unterg. 6, 48 m.

^onnt

Dienst
Mittw
Donst
Frenl.
Samst

'8OSettag
^Ostermontag ^

Osterdienst. W
2 «Anshelmus ^
22 Eajus
2Z'^'"ks
-4 Albertus ^

y Zb
r« ZZ

il 27
A.M.
« 2S

2j. Thälern,
^ 2j. auf

tz) Zn V ^ 5 l M. A,
^/y 2^. T den

^ H Bergen
0, 2 m. A. aber
<f 2Z. Schnee,

lZ ZL
41
44

- 48
52

^ 55

6

7 Celestin
8 Maria
y Sybilla

isHohend.
l z Charftcyc.

58l2Jul!us
L7. Berschiossene Thör, Jvh. 2«. Sonnen- Aufgang 5, 1 m. Untezg. 6, 59 m.

Mm.
DienlZ
Mtttw
Ddnst
Freyt.

26 AnacletuS
Anastasius

58 Vitalis^
«y Petrus-
zo Waldburg

«MX 2 32
3 b

Z 37
4 y

DerC
geht

H beym

>4 STM.A.

mithin 14 3 lZOfwla«
auch ö TU)stetuhnk

frucht, y 15 Raphael^
bar 12 ib Daniel'

Wet, 7 Rudolf
rer 18 Christof

Neumond den 1 ist nnbeftindig Erste Viertel den 7 hat Sonnenschein.
Mllmond dem 15 hat schö«! Wetten Letzte Vierte! den 2z hat noch kalte M»de.



^riii8. Apnl hat zo Tage.

Der Stier.

s Dlirrer April tst nicht ^er Bauren Will, fonder Aprillen
Megen ist ihnen gelegen.

Die nem VoNilehungsgewalt ruft fogleich
die Truppen aus den kleinen Kantonen zurück,

und macht die Gründe der vorgegangenen Re,
gierungs, Veränderungen öem Volke dZrch

<ine Proklamation bekannt. «

WiNtermonat, izor.
s. Dle Mehrheit des neuernannten Senats Zon

stttutrt sich unter Dulders Vorsitz. — Der
bisherige provisorische GesetzgebunLsrath löst
sich auf.

<z. Der Senat verkündigt der Nation seckie Ein,
setzung in emer Proklamation, und stellt Der

läufig dte ausgeschriebene Grundsteuer ein.

Der Senat schreitet zur W qKZ des kleinen

Raths, Reding von Schwrtz n>rd erster —
Fvisching von Rümlm.nen 2 ter Landsmann :
Has Department des Jnnclm erhüll <?i!uy ;
das der Justch und Polizcy Hirzel; das der

Finanzen Dolder ; das dee Kriegs Lamher.
D^e bisherige auS DoZder und Savary de,

fia,dem VoUjiehunssgewalt si«Ut ihre Ver^
Vichtungen ein. C

21.

Fürstenau, sz. a.C.
Gais, i dienst.
Glarus, sz.
Heiden, mstw, nach Georg.
Herisau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Land«,

gemeind, am dienft.
Rnonau, letzten mont.
Rüßnacht, ss.
Lachen, Ofterdienft.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, freyt, nach Quaßm.
Leipzig, Jubllate.
ö.icdttnsteig, mont. nach Quasim,
Lindau, freyt, vor Jubiiate.
Lucens, freyt.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzten donft.
Morsee, Östermitw«
peterltngen, Osterdonst.
Ranlkwyl, 4 und 15.
Rapperschwyl, vstermirw.
Rheinfelden, letzten donft.
Richtenschwyl, di«nft.«ach Georg.
Rsthwyl, 2z.
Schiers, »z, a.C.
Schruns, Bündten «.
Schwytz, letzten mvnt.
Seckingen, letzten mont.
Geewiß, 2s.
Sempach, r m»nt.
Stdwsld, donst. nach Georg,
Solsthuv», Ofterdienft.
Stein am Rhein mttw. «ach Georg.
Durfte, mont. «ach Georg.
Süs, 1«.
T«nrins, i dienft«
U, reiche», letzten donft.
Uznach, samft. «e, Ostern.
VaUendas, 2 d^nst, a. C.
Vivis, letzte» dienst
wädenftbwvl. i donft.
N'e^glö und Wyl, 2z.
Sc singe». Osierdittift.
Zug. Osterdienst.



Mona'
Neuer

Laus. und Witterung.
^ags^
Zsnge.i

Altec

Samst! i ^Diuttter.,1 5 Erdnahe ab, Ir4 1^19 Potentiana
8. Vom gMn Hitten, Joh. xs. Sonnen, KufLang 4, zom. Unterg. 7, ro m.

Mont,
Dienst
Mittw
Donst.
Freyt

2 Mil'erk/srS. <U
z t^lwduug M
4 Florian
5 Gotthard
b Paravizin KU
?Juvenalis ^SqM? «Stanislaus ^

9 z^
ro44
ri 14
U.M.

« Z8
I 24
i 58

O H wech,
ch L selnd

o ÜZ Sonnen,
^ h schein

H. beym und
y^zo m.M. Regey,

?4 2z zo Hermann
25 Konstantin
28 22 Helens
zi 2zGeorg

^ zz 24 Albertus
^ zb.25 Marcus
- 40I20 Anaclet.

Mont.
Dienst
Mitt«

Nach Träbs«! Freud, Zoh. K6. Sonne», Aufgang 4, 41m. Untegr. 7,19 m.

10 Gordisnus
11 Mamertus
l2P«nkraz

^2

2 ZV
s 55
z LS

Z 43

ch 2j.
im 2j.
HI H

welle»
noch
kalte

Winde,

14 43

Anbruch des «Uags um 2,12nz. Abschied um 9 / 48 m

- 4«
^ 5«

27 AnastaS
46j28 Vitalts

2« Peter
z« Waldb.

Donst lz Servatius M
Rreyt. i4Hiob

>amst 15 Sophia ^
4 b

Dercs
geht

?e Hann
C Erdferne wieder

9, 59m. M. G

- 52, iMll.Jakob
54 2Atha«gs

^ 5?k z'l'Erßn.d.
so, Jssus vecheiA ben Tröster, Joh. iS. Sonnen« Vufgang 4, zr m. Unterg. 7, 29 m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

l? MoftS
l8Jfadells

Potentiana
2Q Christian
21 Konstantin

Ssmst Z2 Helena

KU
M^ ir Zi
FA.A.M.

« 35

uyter.
9 27

5« 22

ll io

^ 2j. schein
ch 2j. K und

^ ci H trübe
H beym mit

c/' beym C Rege»
<f 2z beglei,

l5 >

^ 5

- 8
- lo
s 12

14
^ lö

4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizin
7Juvensiis
8 Staslsl.
9 Beat

l« Gordian
tzr. So ihr den Vater bittet.

G'onMlzI NoZstt M
Msnt. 24Johannq
DienstjzzUrbanus
Oittry^söBeda

'.7
Frevt. '.28 Wilhelm
<^amstj2y Maximilian

Joh. 16.

1 8
r Z9
2 8

2 Zb
Z 8

DerC

Gönnen« Aufgagg 4, sz m. Unterg. 7. z? m.

geht

8,4SM. M. ttt,
ch H bald
F K G aber
ch Z wieder
Ö H wärmer
^ Erdnahe und

O ri, 56 m. A. schön

!5 18

^ 22
24

B 26

27
28

ll Mamertus
2oji2Pankra!

iz Servatius
i4Hish
15 Sophia
lvPeregrin
l 7 Moses

22. H. Geistes Zeugniß, Joh. ,6.
zs MM U'unter.,

Mont.!zi Petronella M> 9 z«!^

4, 19 m. Unterg. 7, 41 m,
2« t8JjÄk
z«j 19 Potent.

Wtt^ ^5 -«i^Asade
ter

Mite Viertel de» 7^ hzt »sch kühle Winde. Vollmond 6en 15 hat Sonnenschein,
Letzte Viertel de« 2z hat Regen Reiunond den at fruchtbar Wet zer



Uaju8, May hat Zl Tage.

SS

ii;

Wenn es in diesem Mon« kalt und viel Meissen gibt, so
ist es der Frucht und den Reben schädlich.

25

30.

Der Sense ernennt 2 Demissionen, die eine

M Durchsicht und Verbesserung der SUgeMei.
nen und Ksntvnsverfassungen, die andere
zu Vorschlägen über die ZüsaMmenbevusuNg

nächsten aSgemeinen Tagsatzung.
Der erste Landamann Reding reißt in Dieß,
bachs Begleitung nach Part«, umdie Aner,
kennung der gegenwärtigen Regierung auszu,
wirken. Der Senat giebt ihm über diesen
Entschluß seinen Beyfall zu erkennen»

»5

Gtistmonat, iZO?.
Die drey helvetischen Hülssbrigüden kn frsn,
zösischem Sölde erhalten Befehl die Schweiz
zu verlassen ; eine zieht nach Briancon, die
andere nach Mayland, die dritte nach Kor,
sika. Ungefehr 3800 Franzosen bleiben ln der
Schweiz.

Landamann Reding hst — nsÄ) einigen ftö^
Hern Konferenzen mit CaUeyrand^ iMe erste
Audienz bey Vonaparw.

zb. De

Aarau, letzten mitw.
Alberschwendi, 4«
?lttc>rf donft. vo? Wngff.
Altstädten, i Mrw. s.S.
Appenzell, i mitw.
Bischofzell, mont. vor ÄMirt.
Vremgatten, mitw. wr Pfingst.
Brugg, s dienft.
Chur, i».
Closter, Ptttlgäu > 56,' a.C.
Davos, ^o a.C.
löck, BregkitzerlLüld s.
FluMS, Zv. Gezis„ ?4«

Marl«, i Mont
Gsßau. i mvnt,
Gorllisben, 1 möntl,
Jenay, rz,«E. — ZlaNZ. r«.
Rüblis, 16, a.C.
Aautrach 9.
^.ucern, 14 Tag vsr AuffsM
Milden, z Mtziv.
peterlingen, donst. vvk Wngfi.
ÄttNkwvl, 2 und 15.
Aheinegg, mon?. üsch Cantate;
NheiNfelden, i mitw.
Roggel i ssmft.
RorfchaH donft. vor Pflngfii
Savien, 1 mont. «. C.
Schwellbrunn, 2 dienft.
Solothurn, dienst, nach Cantat«.
St. Gallen, samst. vor Auffahtt.
SmUa', S,
Steckborn, 1 donft>
Thun, 2 mitM
TiLffenkastM Z.
Trogen, mo«t. MH Cantatßz^
Untersee, mitw.
Urmetn> s fteyt. s. C,
Uynach, i samstl
«?aldshut, i.
Leinfelden, r mleW
Willisau, 45
winterthuv, dv«K M Nussahrt>

wyl, i dienjk
Zürichs k^.



«ad
Neuer

enst

Donst.
Freyr.
Samst

1 Nicodemus
2 M^-dvnius
z Erasmus
4 Eduard
5 ^o-uacius

^

7« 28

!5

u«d Witterung.
iTaZÄ,i
iLänge.!

Alter

zuweilen

trübe
' Taqe

z r m. A mtt

sz Sendung des H. Geistes Z,h
W AMS b. !Z ^ «

^Sttt. 7 Psimstmonk; ^Dienst 8 Psingstd ^Mtttw y5rom'.sten M
Donst. 10 Onophrion M
Freyt, Barnabas«! <U
Samst 12 Basilides >« ^

G Anbruch des TagS um i

r 25
1 40
« 9
2 32
2 59
3 27

herm ^
ch Z

14. Sonnen^ Aufgang 4, um.
K Regen.,

bald
^ aber

2Z. L mehr
HZ </> Sonnen,
C Erdferne schein

2j. und

zm Abschied um 0

15 Z>20
Z2

- ZZ
- Z4
< Z5^

ian
2 : Cu sta :t.
22 Auffahre-
2z Dierrich
24 Johanna

24. Bon der Wiedergebmt, Joh. z.

Mont.
Dsesstiz

^ Dttösall
4RuNnus

Mittw
Donst
Frevt,
Samst

«bIustink

l 8 Arnold
ryGervassus

Deut
W>, geht
8T! auf.

9 48
jio 27

L5 " zz

Sonnen, Aufgang 4, 9 «!>

warm
HI,9M. M. ^

e/ Wmer,
beom 5 wor,

e/ auf
^ beym 5 wieder

S » ab,

Unterg. 7 49 m.

15 Zv 25NrbäNt5S
Z7 2d Beda
Z8 2' Luzian

' 39-«Wichelm
40 2y Max;mtl.
41 S^FeKx
4Z^Petron.

' ^ ^

Unterg. 7, zi m. '

5 4Z
^ 44
' 45
F 46
- 4b
^ 47

4?

r^

2

3 Erasmus
4 Fronfasten
5 Bomfaz
^ Gottfrid
7 Casimir

2«.

Dienst
Mittw
Donst
Frevt
Gamü

2.6. Vom großen Abendmahl Luc. l6 Sonnen« Aufgang 4, 8 «. Unterg. 7, S2 m.

Vom reichen Mann
:o I Sylverius

^

21 Albanus ^2210000 Ritter ^
2zEdutrud
24

5 Eberhard
26 Paulus

Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4 7 M.
A.M.

' 4, 54 m. A. IL'ti, S
Längster Tag. wech,

G M selnd
ch Z mit
C Erdnähe Donner
ch 2z und

0 9
« Z7
1 5
1 33
2 5
« 4Z

Unterg. 7, zz nn
15 4«! 8

4s! 9 Miriam
48 isOnspdrion

!t Barnab.
SisBasilches
zzFUiciras
5 4Rustmus

- 47
- 47

4b
' 4b

Mont.
Dienst
Mittw

27 1 7 Schlaf. W
^Benjamin >« M
29 -

zo Pauli Ged.

gebt
unter

9 42

<5 5
' / 3 m. M.

H beym 5

Regen
be,

glei,
tet

^ 5 45
44

' 43
4?

^5 Wtus
'bJüstma
!7 Gaudenz
l8 Arnold

Erste Btertel den 5 hat Sonnenscheine

Letzte Biertel den 21 h« schön Wetten
Vollmond den 14 ist unbeständig.
Neumond den^ 28 komt mir Regen:



jumO8 Brachmonat hat zo Tage.

Der Krebs.

/öl"

MW

Ein dürrer Brachmvnat bringt ein schlechtes Jahr sv er

allzu' naß leeret er Scheuren und Faß, hat er aber juwei-
len Regen. dann gibt er reichen Segen.

ib.

24

Dekret : daß die vom General Lecourbe in
Bündten eingeführten Sriedenerichter und

Distrskb genchle bevdehaller^ vondenUrchet,
len der letzlern aber die Cassation an den ober,

ften Ger chrsiwf frev stehen soll

General Türreau, welcher in Wallis koman'

dirr, kasiirt einen Beschluß der dortigen Ver.
waltungskammer, wodurch dem Kanton zu

Ernährung der franz. Truppen eine äusserer,

deutliche Abgabe von iboo Franken sufge,
legt wird. Um diese Feit beginnen zugleich

mamgsaltige Bedrückungen und Anstiftun,
gen, um dieses Lsndzu einem Veretnigungs,
Gesuch mit Frankreich zu vermögen.

26. Der Senat beschließt vom z l sten Dezember

sn, die Bezahlung aller auf die Kantons, und
Eentralkcssen lauffenden Mandate und An,
Weisungen einzustellen. Die fälligen GeKalte
werden in Rückstand erklärt, und die Staats,
glüubloer aufqefordert, ihre Ansprachen zu

Kquidiren. Die Bezahlung der Geistlichen
und Schullehrer, sowohl für die rückständige
als zukünftige Besoldung wird dcn Kantonen
überlassen.

Aitorf. donft nach Pfingft.
AlvenKuer Bsd 1 mont,
Bib,rsch, Pfmgstmirw
Biscdofzell, donst nach Frohnselebn

Boyen, freyt nach Frohnleichm
Burgdorf donft. nach Pfifft

°

Cburwalden. drev Tage vor dem

AlvenauersBadermarkr, Biehm
D«vos, 24 a.C.
Dornbirn, pfingstdienst,
Aeidkicch, 24.
Lacken, Pfingstdienst.
Lichtensteig, mom. nach Drepf,
Luzern, Pfingstdienst
Mellingen, Pfingstment«
Msrsee, letzten mit«.
Murren, Pfingftmitw.
Vördlingen, 14 T. nach Pfingft
<Z>bervay° Heid, 1 dienft.
Rapperschwyl, Pfingstmitw.
Ravenfpurg, 15.
Roggell, 2z.
Rothwyl, 24..
Saleg, 24.
Salur, ir.
Sckaffdausen, Pfingstdienst.
Sempkch, i mom.
Sidvvald, i dvnst.
St.Antoni, 5, a.C.
Straßburg, 24.
Sursee, 26.
Tiran, Pfingstdienst.
Vilmerg en, 22.
Weiler, Blgau ?8 und 25.
wyl, dienst, nach Dreyf^
Zofiiigen, Pfingdie-nft.
Zug Pfingstdienst.
Zurzach, Pfinadienft..
Zürich, 14 Tag nach Pfingft.

Baue nicht auf Menschen Mimst,
Dann sie gleichet einem Dunst,
Der im Augenblick verschwindet,
Wann en, Windlein sich em findet«.



Monatl Lauf. und Witterung. iNngs.
Mer

Donft
Feeyr.
Samst

l Theobald ^s
zCorneNus U>

!0 ZK Ä

ll 19' ch s

zuwei¬
len

Regen,

41 Gervasius
^ 40, 20 Sylverius

zy^si Wbanus
27. Bsm verlornen Schaf, Luc. 15.

d 4^ Ulk ä^zll 4ZI
Msnt. 5 Balthaser
Dienst SEsajas
Mittw 7 Joachim
Donst 8 Kilian
Freyt. 9 Cyrillus
Samst:a 7 Brüder

Sonnen, Aufgang 4, ,«m. Unterg. 7, 5s m.

s 9

0 I4
s 5?
1 25

55

«, m. A.
Hü h

S
C Erdferne
ch

dann ^15 58K2 ioQQ«R.
auch Z7kZEdeltlUd

hitzige
T«ge,

büid
aber
ver,

^ 35^5 Eberhard
34^26 Paulus

F szÄ7?Schläser
- Z2!28Beniam

29^ Christus lehrt im Schiff, Luc. 5,

28.

Mont.
G

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Balte« im Auge, Q;c.6. SsnntN'Aufzsng 4, IZM. Unterg. 7, 45m.ri5 '»chUtz^»- Mj 2 zc! ^ H ättder, ?5 3ij-yPetttBi
i-Nachanael MlDerCI 2j. beym ^ lich,
Anbruch des Tags um r, 26 m. Abschied um 10, 34m.
rz Heinrich M geiM 2 ,59m. A. doch ,28
^Bonaventura ^ auf. « mei^ 26
15 Margaret!) 9 s beym C stens ,24
töBertha L« 9 S« ch H warm 21
Z7 Alexius ^ ro 4' c< ^ ^ Wetter > ry

z«,3« Paul Ged.

1 Theobald
2 M. Heims.
3 Cvrnel.
4 Ulrich
5 Ball baser

Mont.
!8
IsRossNK'

Dienst 2« Elias
ttttw

Donst
Freyt.
Samff

21 Arbo,

z Elsbeth'
^Christma

1« zr
rs 5?

il 27
kl 59
A.M.
« Z«

l 17

Sonnen» Aufang 4, 21 m.

^ S ^ und
« V an

ro, zzm. A. eini,
O Z gen
^Echnähe Otten

Orions, Anfang.

Unterg. 7, zy m.
bEsmas
7 Joachim
8 Mian
9 Cyrillus

ro 7 Bruder
rr Rahel

Nathan

15 l?
- 15
^ rz

9
- 7
- 5

Pharisäer Ruhm, Mach. S. Sonnen, Aufgang 4, 28 m. Unterg. 7, Z2

!25'^ Mkna>
Mönt. 26

«enst 27 Magdalena'
ittw

Freyt.

28 Pantaleon
9 Beatrix

zoZakodea
SamstzrGermMus' S^,

2 i
Berks
seht
lnter.
8 40
9 rS
9 42

schwere
Gewitter

d z, ?m: U. GFmst.
^ beym ^ unsichtb.
S b.eyM C zu

be,
ch ^ fürchten

15 Z! 13 Heinrich
o!i4 Bonavent

1458
,56
^ 54
^ 5«
- 5«

l5Margarech
rSRuth
l? Alexius
rsHurtmanm
rq Rostn«

Erste Viertel den'5 hat schon W«tt».
Letzt« Wertel den 2» ist undeftsudig.

Wollmond den iz hat Sonnenschein.
Neumond «n 27, hst Donu« und- Regem-



Mus, Heumomt hat Tage.

^5

WaS Julius uud August«« au dem Weine nicht kochen,
das kann der September auch nicht brüten.

s8. Die Regierung protestirt in einem Schreiben
an Generai Türreau gegen dessen eigenmäch-
Ligs Msaßnchmen, aber ohne Erfolg.

Jänner

4.

7.

Der kleine Rath verwaMzett den bisherige«
Präfekturrath in Bündten in eine
Verwaltungskammer.

DreyzeKn Waadtlander/ tm Nsmen von
1759b «'«er Lstidsleute, übersenden eine neue
Bittschrift um WtedexsereinlSUNS ihres Kan,
tons mit Bern.
Lsndamann Redin» tritt seine Rückreise von
Paris an, sschdem er Tags zuvsr ein Schreiben

von Vsnaparre erhalten, worinn er die

Schweizer ermahnt : „eine Anstrengung zu
machen, die politischen Tugenden ihrer Väter

hnvsrzusuchen^ und dm Systemgeist den

Faktionsgeist der L ebe zur öffentlichen Wohl
fahrt und Freyheit zum Opfer zu brwgen;
HANN werde die Besorgniß wegfallen, immer

Aar««, i mit«.
Ablentfchen, freyt, vsr Jakob.
Arburg, 2.
Augspurg, 4.
VischsfzeU, sr.
Bregenz, 25.
Heidelberg, mont. nach Marg.'
Herzsgenduchsee, 1 mit«.
Hurwxl, 2 mitw. «ach Jakob.
JSanz, 15,
Rläftn, 15.
Langnau, mltw. «sch Msrg.
Queens, L freye.
Maynz, «5.
Memmingen, S.
Merenberg, 4.
Miwen, i mit«,
Rheinegg, mitw. «sch FakoH^
Seckingen, sz,
Sempach, 9.
Unterfee, « mit«.
Vivis. dlenst. nach M.Msgd.
U?aldshut, 25.

iLeinfelden, mitw. »or Mm«,
wildhsuo, 4.
WMss«, 4,

Wer da tadelt alle Sachen,
Kann sich bgld verächtlich machen;

Den« Verachtung tst die Frucht
Von d« fchnödm Tadelsucht.

Wenig denke«, vieles schwatze»

Zeiget einen Thoren an;
Aber der ist klug zu schätzen.

Der wohl denkt, und schweige»

ksun.



Reu« C Tagö^
Lauf. und Witterung. Länge!

ZI. Jesus speißt 4020 Mann, Marc. 8. GvnnttZrAufgsng 4, z6 m. Unterg. 7, 24m.

Bimst

D???st^

Kreyt.
Gamst

Pete? Kett. L^A

2 Portiunkula
zZosias M
4Dominicus M
5 Oswald W
v Sixtus S
7 Afra W

l« i F Z unbe,
IS zz ^ k/' stänölg
ts 55 O H. mtt

ZI.) 4, z6m. M. T
II 51! 5 Erdfern« schein,
U.M. chzA manch,

0 27j mal

Z2. Falscher Prophet, Math.7. Sonnen' AnHzng 4, 45 m.

8 Cyriacus
y Romanus

10 ^aurenß
11 Gsttlieb
12 Clara

1 5

r 52
2 45

DerC
geht

Mont,
Dienst
Mittw
Donst

G Anbruch des Tags um 2, 41 m. Abschied um 9,10 m.

^ H auch

h beym ^ trübe
F Tage,

beym 5 dann
3/Z4M.M. ^Finst.

14 48
- 45
- 4Z

4s
^ Z7
^ Z4

Z2

Unterg.

14 3«

20 Elias
zi Arbogast
22 M. Magd.
szElsbeth
24 Clmstms
25 Jakob
26 Anna

27
24

,21
- -7,

7, 15 m.

27 Magdal.
28 Pantal.
29 Beatrix
zs Jakodea
zi Germay

Freyt.
Ssmst

iz Hipolitus
14 Samuel «< » auf. j e/ V ilchcbar.I 14? zPet.Kett.

ZL?I 8 371 ^ P wieder 1 Ii! 2 Porttunk.

zz. Ungerechter Haushslter, Luc. 16

Moni/
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

16 Rochus
«7 Liberatus
izAmos
ly Sebaldus
ZS Bernhard
.1 Privatus

«5
9 5

y Z4
i« 4
i«, zö

ri 58
MÄ.M.

Sknnen« Aufgang 4, Zq, m>

L warm

^ Wetter
^ H Z mit

< Erdnähe G
i.Z, 23m. M. schein,

O H mei,
^> ^ ftens

Unterg. 7, 6m.
l4 s z Iosias

5 4D0MINK.
2 5 Oswald

lZ 50 5 Sixtus
54 7 Afra
5* 8 Cyriakus
47 9 Roman

34

MvNt.
Dienst
Mittw
Donst
Meyt.
Gamst

Jesus weint über Jerusalem. Luc. 16. Sonnen« Aufgang 5, 6 m. Unterg. 6, 54 m.

22 ZsSilphonS M
zz ZachäuS

25 Ludwig ^
2öSeverinuS
27 Gebhard ^
2« Augustinus

« 5s
r 5s
2 54

Der<
geht

un:«.
8 iz

ch Z frucht-
W mW. 3/ I8M. A,
Grwns Ende, b«
?j. bevm ^ uud

> I, 45 m.
L bepw C

ange,
nehm

Wetter

iZ 44
41

^ Z8
zö

^ ZZ
F 2«

ro Laurenz
11 Bleiche
12 Clara
iz Hipolitus
14 Samuel
15 MalkW

ab 16 Rochus

zz. Pharisäer und Mner, Luc. r«.

Mem.jzs Adolph cU
Dienst z i Rebecca M

8 36
y i
9 27

Sonnen-Aufgang 5, 17 m.

^ beym C iedock
>z<. ^ unbs,
HZ H ständin

Unterg. ö 4zm.
IZ 2Z,!i7LlbetatuS
- lyn«^lmos

i6^y Sebald.
Gr<!e Mertel de« 4 hst Sonnenschein. Vollmnid beu is bat schbn Wetter,
»rtzre Viertel den 19 hat fruchtbar Wetter. S:eumouo den 26 ist unbeständig.

»



^uFuttus ^ Augstmonat hat z; Tage.

Die Jungfrau.

Viel SonneNichein im Augstmonat bringet guten Wein,
worzu-auch die heilm Nächte helfen.

2'4'

25.

NUVsölchchAutoritäten zuhaben, die das Pro
dukt der vArübersehenden Usurpation einer

Faktion seyem — Der S^nat bewililget dem

kleinen Räch aus dem liegenden und sahnn?
dm NacionalM 5 MMvUenM Bezahlung
der NstionalschuM
Der Senat bestätiget alle durch das Gesetz

vom 15 ten Dezember i8«o eingeführten Ab
gaben, mit Ausnahme der schon eingestellten

Grundsteuer.
Türreau'sttzt den RegisrungsstAttfial^e vom
Wallis, DerivZz, und den Obereinnehmer
DsZbec ab nimmt ihre Sch»iftttrmit Ge,
walk unter Siegel, und ersetzt sie durch zwey
Freunde Frankreichs : pittier U!ld Dücrüe.
Ein Ausstand der Landleute bey Lugano, wel^
che d!'e?En:richrung der AliflaZm verweigern,
wtrd durck oen Kapitain Srausfach er an der

Spitze vo« d'ev helvetischen,Kompagnien ge,
dämpft, nachdem gegen 3« Ansürgettten ver,
wundet und 3 getödtetlworden. — General
Türreau setzt auch die VerwaltungskÄmnicr
der, Wallis ab ; dte helvetische Regierung pro^
testirr abermals gegen.fttne Anmaßungen.

Aarau. 1 mitw
Altstätten, mont. nsch M.Him.
Appenzell, letzten nntW.
Äischofzell. mont nsch Augusts
Bremgarren niom vor Barthvl.
Diessenhofen mvnr uach Laurenz.
Binsiedlen, letzten monn
Glarus, dlenst vor M Him.
Lachen, dienft. vor Barthvl.
Meie.', donff n?>ch Barthol.
Mutten, milw vvr Barthol
Rapperschwyl, mitw. vorBarthvl.
Ryeinfeldcn, donst nach Barrhol.
Schaffhausen, 24.
Schwarzenberg 9.
Gchwellbrunn, dienst.aufBarihsl.
Solothurn, i dienst.
Steckborn dvnst. vor Barthvl.
Sursee 28.
UeberUngen, mitw. nachBarthol,
Urnäschen, » monr.
wattwyl 2 mitw.
lviilisau, 10. — Zsfingen, 24;
Zurzach, letzten mont.

Herbstmonat.,

Alberschwendi, iy und 29.
Andeer, 1«, a.E.
2lppsnzell, monn nsch Manriz..
Äezau, Nonn vvr Micheli.
Jiberach,zo. — VonaH«g>2y.
BsFen, 8. — Churwalden, 2z.
Closter, 26. — Constanz, 9.
Davos, 15 nnd 29, s^T
Dornbiren msnt. nach Mathai,

die andern 2, 54 Tag,hernach.
E«?,.(Bregenzern'a!d) 16 nnd zo,
iLlgg, mitw nach Micheli.
Feldkirch. 29. — Frankfurt,«!
Gezis nwüM VorMathäi^
Glarvs, 2Z. — Grabs, 19.
GoHau, mont. nach Micheli..
Hundwyl, 1 dienst.

Jena;, zo. — Ilanz, 25.
Langnau-, mitw. nach ^ Erhöh.



ZX. i Reuer C
Monat' OerbstMSKae Lauft

HsmsW. CtschelnunMags.
und Witterung. ILange.

Älter
AugssM

Mittw! i Verena <U
Dsnst! 2 Absalon O
Hrsst. zTbcodostuS ^
Ssmff 4 Ester KT

y 58

!I 5

^ Erdfeme dieser

)l«,Z5M. A. Aen
Z öfters

- y
ö

2O Bernhard
2! Pri'vüMs
-2 Alphons

Zschüus

z6. Ter Stumme redet, Marc. 7. Sonnen Aufgang 5, zi m.

U.M.
Moni'' b Magnus M « Zö
Dienst 7 Regina ^ I Z2
Mittw 8 MariaGebA 2 Z4
Donst yEgidms ^ DerC
Freyt. !«Sergius LS geht
Samst 11 Regula auf.

beym ^ mit
mvas

c/' bevm ^ G
schein,

wor,
5Z M. A. auf

lieb,

Un'elg. 6, 29 m.
1,2 5y',24Va?thol.

F 56 25 L-udwig
52 2ö GenesZtts

- 48 27 Gebhard
41 28 Augustin

- 4429 Joh. Ettth.
s8!z«Ads!ph

Z7. Barmherziger Samackrer, Luc. 10. Sonnen-Aufgang Z, 42m. Unterg. 6, 18m.
?Mobtas VG> 7'44! Z liche« jla Z4!zi Rebecca

Mont.
Dienst
Mttw
Donst
Freyt.
Samst

iz Hector

'6 Joel A
^7 Lambertus « M
18 Rosa

8 15
3 4b
9 22

ro 5

rr 5«
A.M.

H «5

C Erdnähe

und
frucht-

bare
Witter,

!^8 ,42°m7Ä?. oI H ung

Ä

ZI l Verena
27 2 Absalon

B 24 z Thevdos
21 4 Ester

5 Veronica
« r,5 s Magnus

38. Von 10 Aussatzigen, Luc. is. Sonnen, Aufgang z, 54 m.

Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

W iIanuar. «53
2« Jnnsrentius KV 2 1

2 5 MaltzAM Vkl Z «

23Thecla ^ D<r5
24 Rupertus geht
25 Eleophas M unter.

^ h L ein-
c( 2j. tretten

^ möchte.
Tag u. Nacht gleich.

O2,45M.A.
O 'i) unbe.

Unterg. 6,6m.
rs i2j 7 Regina

b

^ Z

^r 58

^ 55

yEgidius
rs Sergius
r r Regula
i2 Tobias

52.1z Hector

Z9^ Ungerechter Mammon, Mach. 6. SonnenöTufgang 6, 6m. Unterg. 5, 54m.

Msnt.
M KLyprian M
27 Cosmus W

Dienstes Wenceslaus M
Mittw!2y MWch S
DonstlzoHieionimus

7 14
7 4r
8 7!
8 Z8
9 11

C Erdferm

ständig
und

bald
auch

Nebe!

« 48

- 41
- 38
- 55

14 5 Erhöh.
1 45 55 Fortunat

iSJoel
l7Froizf>sten
18 Rosa

Erste Viertel den 2 ist unbeständig. Vollmond dcn ro hat Sonnenschein.
Letzte Viertel den l? hat schon Wetter. Neumond den 24 hat Nedelwetter^



September. Herbstmonat hat ZO Tage.

Die Wage.

>»"!

So viel Reiffen und Schnee vox Micheli, so viel sollen
nach Waldburgi auch kommen.

Hornung, i8«s.
6. Der kleine Rath wird folgendergesislt neu

besetzt : Erster Landammann, Reding;
zweyter, Frisching ; erster Landsstatthalter,
Rüttimann; zweyter, Hirzel; Departement

der Rechtswege, Ruhn und Schmid;
des Kriegswesens Escher und Frisching ;
der Finanzen, Dolder; hes Innern, Füßli
und Gluy ; als Sekretair wird Thsrmcmn
bestätigt; Meßbach geht in Begleitung des
LegatiönsrathsLenculusals Gesandtennach
Wien.

7. Der franz. Gesandte verdankt die ihm gesche¬

hene Bekanntmachung der gestrigen Wahlen
in einem Schreiben, worinn er seine Hofs
nung bezeugt: ..daß endlich der Zeitpunkten;,
getroffen sey, wo Männer vereinigen,, nicht
wehr heißt, Leidenschaften zusammenbringen,
wo widersprechende Grundsätze sich nicht mehr
einander entg-gemTelim um stch zu rauben
und zu zerstörens ndem um sich gegenseitig
zu modistueren und zu vergleichen wo man
gus der Vergangenheit nichts schöpft, als
Lessen und Beyspiele,"

Kangwieß, iz, s.E.
Lausanne, 2 sreyt.
Lamrach, 19. — Leipzig, sy
Luzern, sz. Malans, 2«.
Mels, 26. — Mörses, 1 mitw.
peterlingen, donst. vor MsthSk.
Pfeffers, 21.
Rankwyl. 22; Ravenspurg, 14.
Nehetobel, letzte» frept.
Rheinwald, 17.
Roggel, mit«, nach Wchelk.
Rothrvyl, 14. -> Saleg, 29.
Savien, monr. nach -j- Erhöh, a. E.
Schlllenberg, mltw. nach Mchelt.
Schier«, 29. — Schule, 2z, a. E,
SchrunS, Bündten
Schwarzenberg, ,F.
Sidwald, dsnst. nach H> Erhöh.
Solothurn, dienst, nach K,«<b.
Sonthofen, 14.
Speicher, mont. «r MathÄ.
Stauffen, x? und 28.
Steineberg,2s. St.Johann,«».
St. Maria, (Münfterthal) 2s.
Thun, letzten mittv.
Lhusis, 25. — Ljran, »9, a. C.
Untersee, fteyt. nach 5 Erhöh.
VaUenoas, 16, a.S.
wtlbhaus, dienst, »or 5 Erhöh.
N??l, dienst, nach Micheli.
Zürich, ir.

Weinmonat.
Aargu, z mitw.
Alrorf, » donft.
Andelsbuch, 16.
Appenzell. mitw. ,?ack> GaM
Au, Bregenzerwald) do«ft. vor G.
Bauma, i frevr

l Vezau donft. nach Galli
j Vludeirz, 2, und alle >, Ta^ b.s W.
Brugg, dienst, vor Stm. Jud.
jBurgdsrf, witw. »ach Galli.
Bregenz, r?.
'Chur und DiseMs, ^



j A. > Neuer I 5 Mmme WeMWZ^
Monat! jLauf. mid Witterung. Itänge.

9 5«j^ etwas ii zz
ro Z?! 5 / 2i m. A. trübe z.

llt,
> r r stm

Freyt. 1 i Remigius
San sil 2 Leodegarius

ry Januar.
2«Snnocent

40. Vom Tvdleü zu Nain, Luc. li. Sonnen-Aufgang 6, ,» m. Untsrg. 5, 42zw

Moni

!Mittw
Donst
Ireyt.
WaMst

4Franziscus
5 Placidus
ö Angela
7 Judith
8 Pelaglus
9 Dionysius

11 29

^U.M.
s 27
1 Zl
2 41
z 54^ DerC

H beom

<^ beym 5

^ 1)

mit
Nebel/

hie?,
auf
'G

Mein
und

41. Vom Wassersüchtigen, Luc.24. Sonnen-Aufgang 6, z^m. Unrerg

II 26!,l Matl)!«s
2Zj22 Mauritz

j 2«
1 ib

12
8

' 4

23 Hercules
24 Rupertus
25 Eleophas
26 Cyprian
27 Cvfmus

Mont.
ienst

Mlttw
Donst
Hreyt.
S.a^n^

0 Wideon
ii Burkhard
^Gerold

geht j M, 27 m. M. schöne

auf-! ^.H Tage,
7 25 V 2/. hjg,

5, 29 m.
10 59

^ 55
51

Anbruch des Tags um 4/ 46 m. Abschied um 7, 14 m.

IZ Colmanus
14 Csiixtus
15 Theresia
16 Gauui

8 11

8 57
5Z

r« 54

C Erdnähe weilen
ÜZ ?j. mit

?*>^ Regen
44, izm. A. be,

42. Vornehmstes Gebott, Math. 22.

Sog«? ««Justus
Mom.118 Lucas
Dienst 19 Ferdinand

20 WtnHelin
si Ursula,
22 Cordula
2z Maximus

^ 47
- 44
F 41
- Z7

Z8 Wencesl.
^29 Michael
IzoHteron.

UU.jZ
r Remigius
2 Leodegar.

z Leonttus
4 Franz

Mtttw
Dvnst
Freyt.
Samst

4Z
j?4- Sali

Mont. 25 Crispinus
Dienstes Amandus
Mitlw 27 Sabina
Donst 28 Simon
Freyt. 29 Narcissus
Samst z« Alosstus

r 59
A.M.

r z
2 rz
z 20
4 24

DerC
.Math. 9.

geht
unter.

6 4Z
7 I?
7 53

M 8 Zd
9 27

Sonnen. Aufgang 6, 42 m. Unrerg. Z, 1« m.
glettet,

daher
2j. bevm < manche
lH mal
lü 2j. V auch

^ feucht!

10 Z4
^ 3'

27
24

^ 21
- 18
- 15

5 Placidus
b Angela

Judith
8 PelagiuS
9 Dionys

ro Gideon
ri Burkhard

Unterg. Z, 6 m.Sonnen Aufgang 6, 54 m.

GS Z4M M. bald
^ beym C aber

^ c/> ^ könnten

< Erdnähe kalte
^ beym C Südost-

^ ^ c/' K winde
H bsvm < ei!^

^^HMettÜches^Kleid, Math. 52. So >nen- Aufgang 7,5». Unterg. 4, 55 m.

ZyMi ^^Wolfg. ^k!k02il lH ^ Zellen jl« 49jl9 Ferdinand

!0 12
9
b

- 3

9 58
5' 54

P2 Waldfrid
rz Colman.
r4Calixtus
r5 Theresia
r6 (WWW
7Austus

18 Lucas

Erste Viertel de» s hat trübe Witterung.
Letzte Viertel den 16 hat Sonnenschein.

Vollmond den is ist unbeständig.
Neumond den 24 hat Südostwinde.



Ocwber Wewmonat hm z. Tttge«

Der Scorplon.

11!.

Linsidien, i mont.
Sermn, z. — Li^ms, «s.
Srauenfeid, msnt. «ach Gs!l!,
Fürstenau, ri.
G«ts, L mont,
Slarus, ro usd 27.
Heiden, « mirw.
Hertfau, mvnt, nach Burkhard,
hundwyl. mont. nach G«l!i.
Rattbrunn, donft. nach Rosenk, K

?^^M^M^M^7"^^W^^ ^übiis, i freyt, a. C.
Rvburg, sz — S uzern, z.,»«»«', «.«chen, dienst, nach Rrftnk F.

Wenn das Laub nicht gern von den Baumen fallt, so'L.ichte«steig, mom vor Galli.
bcsorget man einen strengen Winter. ^Meyenfeld. 17, a. C
...— — r, ——- Oberems, donfi. auf den Ragaze?

26. Der Senat dekretirt : Da die innere und ^bervatz u«d Orrenftein 24.

äussere La»e der Republick keine Zusamenbe,
rufung einer allgememen Tagsatzung gestatte,!^„5^,, 16 uns «y.
so sollen in den Kantonen zu diesem Enhweck!Rapperschwyl, mitw. vorDionvs,
Kantonal-TagsaHunqen von 15 bis zo Pzr^!Gch'BeUdrunn. di ' nachS.Jud
sonen zussmen gerufen werden die Mitglied Seckingen, dienst, nach GM.
der derselben sind aus den in Urversomlungen
auszufertigenden Wahllisten durch eine WaKl-
eommtffvn >u ernennen > deren Vorsitzer de?

Regierungsstatthülter ist, nnd in welche die
Kantonsdürger s, der Senat aber 5 Mitglieder

ernennt.
27. Der Senat dekretirt mit 12 gegen i: Stim^

men 4 enthalten sich der Abstimmung und
4 sind abwesend dte Konstitution,, nne sie den
Kantonal- Tagfatzungen zur Annahme sorge-
legt werden soll. — Deputirte von yz
Gemsinden aus dem Wallis erhalten b^y dem
Landamann Reding Audienz, um demselben
ihre Beschwerden gegen General Tütteauslwätten'spurgV 6 aC
UttternetzmunHen vorzutragen und gegen dieiwÄnau mom nachGalli.
vorhabende Trennung des Wallis von derjwinrerchur. donft. vvr Galli.
Schweiz zu protestieren. /Z^rs. ssmst. vor dem Ra^zer.

Seewteß, i6, — Sempach. «8«

Sidwald, donft vor Sim. Fud.
Sslsthurn, dienst, nsch Gsltt
Somhsfen, zz. Schrvvz, :6.
Stauffen, donst. nach Galli.
Stein ane Rhein, mttw. vor K. ISr. Gallen famft. nach Gsäi.
SZ. Johann, St.peter, 24. z

Teuffen, letzten mont.
Trogen, 2 msnt.
Uederlingen, mit«, nach Ursula,
Nmersee. « mir?,. »nd letzten freyt,
Urnäschen, dienft. vvr GaSi.
Nznttck. famst. nach Galli, hernsch

noch z. alle 14 Ta>>«.

Wädenschwyl, lc^ e» donft

Böfingen i mitw.
'Aug, dienft. nach Galli?



XI. 1 Neuer
Monarj ^ 5

Lauf. und Witterung.
Mont,
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 ^
2 Aller Seelen
zTheophilus W?
4 Sigmund ^
5 Malachias Äff
6 Leonhard

ir »4
U.M.

0 26
1 Z5
2 47
4 2

)4.53M.M. neb.
>i ^ ^ licht

<f 2j. Wetter
lH und

^ </> S G
2z ^ schein,

tags-! Mltt
länge.!

9 47 20 Wendelin
44 21 Ursula
41 ?.2 Cordula

* 38 53 Severin
> 35 24 Salome
^ zz 25 Crispinus

45» Königs Sohn krank, Fol). 4. Sonnen-Aufgang 7, 14 m.

7" Florenz
8 Claudius
yTheodorus M

12 Emilian

De<
geht
auf.
6 49
7 42
8 43

Mont.
Dlenst
iMttw
!Donlt
Freyt.

G Anbruch des Tags um 5 / 3« m. Abschied um b z« m.

2/. unbe,

^ Erdnähe mtt
<-> ^ Z kalten

HI c/> L Regen,

Unterg. 4, 46 m.
9 z«2ö Amand

27 Sabina
28 Sun. Jud.
29 Narcissus
3oA!oys
i Wolfgang" knte?W«

26
^ 2Z
^ 20
- I?
- >4

Samst! 13Wibrath «A! 9 5ij auf 5 12

46. Königs Rechsung. Math. 18. Sonnen, Aufgang 7, 24 m.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

ft4

16

Friedrichs
^lznürss ^

17 Berthold ^
18 Eugenius ^
9 Elisabeth ^2oColumban <U

ro 58
A.M.
0 9
1 l!
2 I?
3 20
4 2Z

den

2, 30 m. M. Bergen
Schnee

zu
lH H erwar-
>ic S ten,
c/ H auch

2z b°ym«

Unterg. 4, Z.6m.

9 ;o 2 Aller Seel

B 4
^ 2

0
8 5«

Z Theophtlns
4 Sigmund
5 Malachias
öLeonhard
7 Florenz

56' 8 Claudius
47>

Mont.
.Dienst
Mittw
Dsnß
Aren.

Vom Ainsgroschen, Math. 2s.
21 '

22 Eäcillia
23 Clemens
24 SalesZus
25
2^ ^ouras

Sonnen, Aufgang 7 33 m» Unterg. 4,27m.

DerA ^kn^4, isA,!H?^
geht !V 0, ZZM. M. ten

unter.j ^ Erdferne sich
b 3«o ^ beym <5 bald
7 17! ^ beym <5 mehr

Samst 27 Jeremias W » 8 beym ^ Schnee^

8 53
- 5«
' 48
« 4b

44
- 42

9 Theodor
ro Justus
i r Martinus
!2 Louisa
13 Wibrath
14 Friedrich

40 15 Leopolo

4«> Aeiches im Himmel, Lue. 21. Sonnen- Aufgang 7,41m Unterg. 4, ry m.i Add"
Mont.

28

Dtenft z«
29 Agricola

9 6

10 9
11 15

/!> 2Z. I winde

einstellen

8 38
ZV

- 34

l 6 Othmar
i?Bcrthold
'8 Eugen

Erste Viertel den 1 hat neblicht Wetter. Bollmond den 8 ist unbeständig.
Letzte Mertel den 15 hat Wind und Schnee. Neumond den 2z ^a: SvnnenscheM,



November Wwtennonat hat ZO Tage.

Der Scbüy. Asrau, s mit«.
Altssf, dv«ß. nach aller Heil«
Appenzell mitw nach Mart.
Ardsn, mont. «och Martim.
Baden, «6,
Verneck dienst nach Msrt.
Biberack mit« na«d Mar«.
Biscbfzelt donst nach Mart.
Vremgarten, mom. «ach aller Heil.
Burgdorf, donft vor Mart.
Echur 25 Cläven.
Diessenhsfen. mom nach Och«.
Lglisau donst nach Cath.
Linsiclen, mont. vor Mart.

Disnnerrs in diesem Monat, so bedeutetes viel Regen und ^23^ mitw. nach Mart.

^7,
7^

AS«

Wind, und wird der Saameu vom Brennen verderbt.

März, iFos.
Der Senat erläßt eine Proklamation gegen
die Gerüchte von einer bevorfiehe«den Thei,
lung der Schweiz.

2r. Gemrai Turreau setzt den größten Theil der
tn Bern gewesenen Walltser, Deputirten zu
Sitten unttr Militär, Aufsicht.

25. Turreau belegt die Gemeinden des Wallis
welche die von ihm an die Stelle der helveti
scheu Behörden eingesetzten Amoritäken nichl
an r?>- nen wollen mit einer ausserordenftt
rbm Kontribution von <? 2 35« franz. Livres.
Der s? -njösische G'sandte ersvrichttn eme?
den offentlttben Blökttrn eingerückten Erklär-
unsrer Behauptung., als ob der am 27 fie
Febc. oekrenrte ^Zerfassungs, Entwurf aus

3l

Flnwyl, donst. «ach aller Heil.
Gersau ri. - Grüsch, z«.Glarus, 12 nnd 22.
Herisau. freyt, «ach Otbm.
Höhentring > letzten dienst. «, E.
Hsrge», donft. nach Matt.
Ilanz, i dienft a.S.
Rsyserfiuhl, ir.—Rsnst«nz,2S.
Rüblis, i fteyt. a. S.
Lachen, dienft. vor Mart.
Langenargen, s«.
Langwieß, dienst nach all, H. a. E.
Lamrach, ».
Lindau, frevt. «ach aller Hell.
Mellingen, 26. Milden. 22.
Morsee «nd Mutten, z mitw.
Getikon r«.
peterlingen, donft »or Mart.
Ravenspura,
Reuti, < Bregenz dienft.«. Mart.
^veineg«. m«m. nach aller Heil,
Rdeinfe!den, mW», nach Msrt.
RicbtenscKwvl dienst nach Mart.
Morset ach donft. nach «ller Heil.Frankreich gekomen sey; er fügt hinzu : die

franz. Reaierung habe der HUvektscken tbrelSarna"« donst vor Martini und

«K"U °«üb« «ch«. nicht bekann. g„ zLZ^Z^,
Die Fortsetzung künftiges Jahr.

Zck-iers. sz. — SchwyA, iz.
Seewieß »nd Seckin«en, zs.
Zteckborn donft. nach Mart.
St. Johann, donst. nach Esthr^



Monat

Donst
Freyt,
Samst

Neuer ll DwmeZs GschelMM,
Cö:l5rr,sttat Lauf. und Witterung. 'Länge

Alter

i Longmus
z Taverius
z Lueius
4 Barbara

z, 4« m. M. öfters 19 Eiisadety
so Kolumban
21 Mar. Hpftr
22 Amos

4S. Jotzsnss im Gefängniß. Msth. rr. Sonnen« Aufgang 7, 46m. Unterg. 4, 14m.

2 45i

noch

G
schein/

8 z>

,,Z«
28

5 Adtgae!
ö ?us) '

7 Ensch
« Wt«r. Cmpf,

Mont.
Dienst
Mittw
Donst 9 Willibald

sFreyt. isWaltherus
Samst ri Damasius

'S Deril
geht
auf.
s 15
7

.8 32

>v ö über,
C Erdnähe Haupt

0 / 3 m. A. aber

^'O^M unbe,
2j. ständig

^ Winter,
^ 2^. ^ wetter

8 S5 Clemens
24 ?4 Saiesius
2Z Catbrina
2s 26 Conrad

i, 2? ^,7 Jeremias

F ii, 29 Ägrikola
Unterg 4 «W.zs. Zohsnee zeuget von Chnsis, Ioh.r. Sonnen, Aufgang 7, 52 m. Unterg. 4

Könnt/" Z Ottikta ^ z 9 4z! iü Z mit I s is'z« Andreas
im 6, 7m. Chrlstm.

Msnt.
Dienst
Mtttw

list

Freyt.

!Z Lucia, Jost ^
Z4 Nikasius HP,
izSronfAßen ^?6 Adelheit M
17 Lazarus M

t« 55

A.M.
1 2
2 6

Samst'18W'umbald <N 3«2

2j. beym C
4, 3«m. A.

l > 1? r Longinus
d F lb 2 Xaver

B 15 3 Lucius
B >4 4 Barbara

!4 5 Cordula
n l3 b Nicolaus

zr. Rufende Stimme. Lue. z. Sonnen« Aufgang 7, 5z m. Unterg. 4,7m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

19 .5 Nemesms <U
2yAcht»us

22Flo?inuS
2 Z Dagobert
24 Adam, Ev.

4 "
5 l2

DerC
geht

unter.
5 4Y
b 44

^ ziem
H: b 6" ltch
Rürzst.Tag. c^Erdf.

O 7, 52 m. A. ^ ln^?
^ Winltts A'>i^NZ,

H beym 5 kalt
e/ mit

Ss. Geburt Christi, Lue.2. S°»nen° Aufgang 7,52m. Unterg. 4,8m.

8 ^3 7 Ambrosius
12 8OM Empf.
12 9 Dionys
12 l« Watther
l3 l i Damas
l3 r 2 Tabitha
14 >3 Lucia

Mont
Dienst
Mittw
De st

Fttyt.

20 SlepdatmS ^27J0HEV.
28 Kindltmtag
29 Zonabthan
Lo David
zi Svlvster

7 44
3 4»
9 53

ri 5
U. M.

« 15

beym ^
Wmd

und
Schnee-

6 gestöber

)4,4?m. A. ad,
liz S wechselnd

8 14
- 15
- 15

i4Nakasius
55 Abraham
ib Adelheit

ibi17 Fronfasten
1718 Wunibald
1819 Nemesius

Krsie Viertel den bat Sonnenschein. Bollmond den 7 ist veränderlich.
Letzte Bmlei den 14 hgi zchön Wetter. Neumond den 22 hat Wind und Schnee,



Usccmwr Khrlstmonm Hat Zl Tage.

Der Steinbock.

1

^5

.Nützliche Interesse, oder?ins, Rechnung,
zu 5 pro Gent« gerechnet.

Haupt« für ei» für ein ^ür eine

Summ«. Jahr. Monat. Woche.

Gulden. 5. kr. fl. Zr. hl. Lr Hl
IS6S zs 4 lS s Z7 o
YS« 45 » 3 45 Si 7
8 oo 4« 3 SS » 46 r
7«s 35 s 55 4° 3
6s« 3« » s 3« 34 5

zs« -5 S » S8 7
4«? 2« » 4« 2Z l
zs« 'S « I rs 17 s
SS« I« B 8« « 4
lS« s « W 5 ». S 6

9» 4 3« « ss 4 L 2
8o 4 « s« W 4 S

7« 3 3» « '7 4 4 '
Ks 3 »S s 3 4
5« s 3» IS 4 s 7
4» s s i« « » s
3« L 3« 7 4 i 6
ss « « l r

» So « s 4 ^ 5
«7 « - 4

» « «4 » ' 4
7 » sr » » « « S
6 ?8 4 ' 3
5 rS » » a s

Surf«, mvnt. »ach all» Heil.
Neuffen, letzken mont.
Umersee, iden 1 «nd äetzten Mtw.
Vivis, letzten Hienft.
lveggtS. ii.
weinfeiden, mit«, vvr Ma«5.
WUdHauS dienft. vor Ms«.
Wimerrhur. <d«nft «,r Mart.
wyi, dienst nach Dth».
ZoKngen, «6.

ChrisKnonat.

Altsrf, 1 Sonst, und donst. «.Wey«.
Alrftätten. donft. «ach Nikol.
Appenzell mitw. nach REol.
Arau, z ntitw.
Vogen, i. — VreZenz. A.
ZSremgarten. mont. »er Krons.
Vrugg, Sienft. nach Nikol.
Lyur. is. — Davos, 9.
LrmninLen 1.
Keldkirch nnd Flums. sr.
öranenfeld, mont. nach Nikol.
Gais. dienst, sor Weyn.
Goßau, i monr.
Glarus, Ilanz, is.
Rayserstuhl ^ und 2,.
Aüblis, i freyt, a. C.
S.achen dienft. vor Nikol.
Langnau, s mitw.
Luzern, »1. — Mllde«, s?.
peterlmgen, si.
Ragay, r mont. Viehm.
Rapperschwyl. mitw. vor Th««.
Schiers. sr, a.C. — Schwuz 4.
Sidwald, donft. «ach Nikol.
Straßburg, s6. — Suvfee, 6.
Teuffen, mont. vor Wepn.
Thun, mit«, vor Thom.
Thust«, "6. — Vtlmergen, s.
Uederlingen, mltw.nach M.Smzss.
VviAittu, dienft. vor Thom.
ZVmterthur, donft vor Thom.
Zug, dien«, vvr Nikol.
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